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Der rechtliche Rahmen
Stichwort: Arbeitsmarktzugang
Stichwort: Praktikum
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nildungsforderung
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Ein paar Zahlen



Anfrage der LINKEN, BT-Drucksache 18/13215
(6.9.17)

24. Wie viele (rechtskréftig) abgelehnte Asylsuchende lebten zum 30. Juni 2017 mit wel-
chem Aufenthaltsstatus in der Bundesrepublik Deutschland (bitte nach Geschlecht, Alter
Uber 17 oder unter 18 Jahren, Aufenthalt seit mehr oder weniger als sechs Jahren, Status,
Bundeslandern, Jahr der Asylentscheidung und den 15 wichtigsten Herkunftsldndern diffe-
renzieren)?

Personen mit einem abgelehnten Asylantrag 594.269
darunter mit dem Aufenthaltsstatus: in %
unbefristete Aufenthaltsrechte 43,3
befristete Aufenthaltsrechte 34,3
sonstiges (z.B. Duldung, kein Status gespeichert) 22,3




Anfrage der LINKEN, BT-Drucksache 18/13191
(31.8.17)

1. Wie lang war in Asylverfahren die durchschnittliche Bearbeitungsdauer bis zu einer be-
hérdlichen Entscheidung im zweiten Quartal 2017 bzw. im vorherigen Quartal, wie lang
war die durchschnittliche Bearbeitungsdauer bis zu einer rechtskréftigen Entscheidung
(d.h. inklusive eines Gerichtsverfahrens, soweit vorliegend) und wie lang war die durch-
schnittliche Bearbeitungszeit bei Asylerstantrégen von unbegleiteten Minderjahrigen (bitte
Jeweils auch nach den 15 wichtigsten Herkunftslandern und nach Erst- und Folgeantrdgen

differenzieren)?



Durchschnittliche Bearbeitungsdauer bis zu einer behordlichen Entscheidung in Monaten

2. Quartal 2017

Herkunftslander gesamt 1.3
darunter:

Syrien 7.8
Irak 10,3
Afghanistan 12,3
Turkei 13,5
Russische Foderation 16,3
Iran 10,6
Pakistan 14,5
Somalia 14,1
Eritrea 8,4
Kosovo 9,2
Ungeklart 13,2
Nigeria 15,1
sonstige asiatische Staatsangehorige 15,1
Aserbaidschan 11,3
Kongo Dem. Republik 17,2




Positive
Asylentscheidungen



Die ,,Anerkennung“ im Asylverfahren

Asylberechtigung gem. Art. 16a GG

- AE § 25 Abs. 1 AufenthG

- drei Jahre
Alt. 1 M
Alt. 2

Abschiebungsverbot gem. § 60 Abs. 50. 7 AufenthG
- AE § 25 Abs. 3 AufenthG

- Mindestens ein Jahr




Aufenthaltserlaubnis
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Arbeltsmarktzugang



-> Aufenthaltserlaubnis
nach Anerkennung
- Niederlassungserlaubnis
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- Ankunftsnachwels

- Aufenthaltsgestattung

-> Duldung

- Manche
Aufenthaltserlaubnisse
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Antwort der Bundesregierung auf Kleine Anfrage der
LINKEN, BT-Drucksache 18/13329

1. Wie viele Beschiftigungserlaubnisse sind Personen mit einer Duldung im
Jahr 2016 bzw. 1m bisherigen Jahr 2017 (bitte differenzieren und — auch 1m
Folgenden — Angaben mat Stand vom 30. Jum 2017 machen) erteilt worden,
i wie vielen Fillen erfolgte emne Ablehnung (bitte jeweils nach Kenntnis der
Bundesregierung nach den zehn wichtigsten Herkunftslindern und den Bun-
deslandern differenzieren), und was kann dariiber gesagt werden. in wie vie-

len dieser Fille es sich um Verlangerungen einer bereits erteilten Arbeitser-
laubnis be1 Verlangerung der Duldung handelte (bitte gegebenenfalls zumin-

dest Schiatzwerte fachkundiger Bediensteter angeben)?

Der Bundesregierung liegen zu den erteilten Beschidftigungserlaubmissen. den
Ablehnungen bzw. den erteilten Verlingerungen bei Verldangerung der Duldung
keine Angaben vor. Uber die Erteilung oder Verlingerung von Beschiftigungs-
erlaubnissen entscheiden die Ausldnderbehérden der Linder.
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http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/18/133/1813329.pdf

Antwort der Bundesregierung auf Kleine Anfrage der
LINKEN, BT-Drucksache 18/13329

8. In wie vielen Fallen i1st die Erlaubmis zur Beschiftigung fiir Personen mat
emner Aufenthaltsgestattung oder einem Ankunftsnachweis aufgrund einer
Ermessensentscheidung der Auslanderbehérde abgelehnt worden (bitte nach
den Jahren 2016 und 2017, nach Kenntnis der Bundesregierung den Bundes-
landern und den zehn wichtigsten Herkunftslandern differenzieren). und was
lasst sich iiber die ausschlaggebenden Ermessensknterien hierfiir sagen (batte
so detailliert wie méglich erldutern)?

Der Bundesregierung liegen keine Angaben im Sinne der Fragestellung vor. Auf
die Antwort zu Frage 1 wird verwiesen.
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http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/18/133/1813329.pdf

Antwort der Bundesregierung auf Kleine Anfrage der
LINKEN, BT-Drucksache 18/13329

11. Welche Angaben kénnen gemacht werden zu der Dauer emnes Verfahrens zur
Beschiftigungserlaubnis ber Geflichteten und der Beteiligung der Ar-
beitsagentur im Verfahren?

Der Bundesregierung liegen zur Dauer des Verfahrens fiir die Erteilung emer Be-
schiftigungserlaubnis keine Informationen vor.

Anfragen der Auslinderbehérden bzw. der Auslandsvertretungen. ob die BA der
Beschiftigung einer auslindischen Arbeitskraft zustimmit, sind grundsétzlich n-
nerhalb von zweir Wochen zu entscheiden. In Ausnahmetillen 1st emne lingere
Bearbeitungsdauer méglich, wenn die iibermittelten Informationen fiir die Zu-
stimmungsentscheidung nicht ansreichen oder Arbeitgeberauskiinfte fehlen.

Im Ubrigen wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen.
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http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/18/133/1813329.pdf

Antwort der Bundesregierung auf Kleine Anfrage der
LINKEN, BT-Drucksache 18/13329

12,  Was ist der Bundesregierung iiber eine Praxis in den Bundeslindern bekannt.
Gestatteten im Rahmen der Ermessensausiibung der Auslanderbehérden eine
Beschiftigungserlaubmis zu verweigern, weil kein Pass vorliegt, und inwie-
weit wire eimn solches Vorgehen nach Auffassung der Bundesregierung mit
der Rechtsprechung vereinbar, wonach von Asylsuchenden wihrend eines
Asylverfahrens nmicht verlangt werden darf. Pdsse zu beschaffen (vgl. z. B.
Kommentar zu § 15 Absatz 2 Nummer 6 AsylG. En. 17, NK-AuslFE/Koch.
2. Aufl . Baden-Baden 2016, S. 1983, mut weitteren Nachweisen)?

Die Ablehnung einer Beschiftigungserlaubnis allein aufgrund der Nichtvorlage
emes Passes wire nach Auffassung der Bundesregierung grundsétzlich ermes-
sensfehlerhaft. Unberiihrt bleibt ggf. eine Berticksichtigung. wenn der Ausldnder
um Falle des Nichtbesitzes eines giiltigen Passes oder Passersatzes seine auch
wihrend des Asylverfahrens bestehende Pflicht verletzt, bei der Beschaffung ei-
nes Identititspapiers mitzuwirken (vgl. § 15 Absatz 2 Nummer 6 des Asylgeset-
zes — AsylG). Die Bundesregierung geht davon aus, dass den Ausldnderbehérden
die Rechtslage zur Mitwirkungspflicht bekannt 1st und dass Asylsuchende wih-
rend des laufenden Asylverfahrens nicht zur Passbeschaffung an ithre Heimatbot-
schaften verwiesen werden diirfen.

Im Ubrigen wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen.
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http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/18/133/1813329.pdf

Erlaubnis zur > y2Zustimmungsfrei
Beschéaftigung? - immer

betriebliche Ausbildung,
Praktika nach

§ 22 Abs. 1 MiLoG
Freiwilligendienste

- Nach 4 Jahren Aufenthalt:

& Erlaubnis zur Jede andere Tatigkeit
= Beschaftigung! B.

Wartefrist von
3 Monaten und
Zuweisung in die
Kommune




- Duldung mit
Arbeiltsverbot

- Aufenthaltsgestattung
mit Arbeltsverbot




Arbeitsverbot wahrend des

Asylverfahrens

(§ 61 Abs. 2 Satz 4 AsylG).

,ElInem Auslander aus einem sicheren
Herkunftsstaat gemall § 29a, der nach
dem 31. August 2015 einen Asylantrag
gestellt hat, darf wahrend des
Asylverfahrens die Ausubung einer
Beschaftigung nicht erlaubt werden.”




Arbeitsverbot bei Duldung (§ 60a Abs. 6 AufenthG):

,Einem Auslander, der eine Duldung besitzt, darf die Ausubung
einer Erwerbstatigkeit nicht erlaubt werden, wenn

1. er sich in das Inland begeben hat, um Leistungen nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz zu erlangen,

2. aufenthaltsbeendende MalRnahmen bei ihm aus Grinden, die
er selbst zu vertreten hat, nicht vollzogen werden kdnnen oder

3. er Staatsangehdriger eines sicheren Herkunftsstaates nach §
29a des Asylgesetzes ist und sein nach dem 31. August 2015
gestellter Asylantrag abgelehnt wurde.

Zu vertreten hat ein Auslander die Grinde nach Satz 1 Nummer 2
Insbesondere, wenn er das Abschiebungshindernis durch
eigene Tauschung tber seine ldentitat oder
Staatsangehorigkeit oder durch eigene falsche Angaben
selbst herbeifuhrt.”




T
,Sichere Herkunftsstaaten”

Sind ausschlief3lich:
— Albanien

— Bosnien

— Ghana

— Kosovo

— Mazedonien

— Montenegro

— Senegal

— Serbien

27



Arbeitsverbot oder nicht?

28
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Praktika



Stichwort ,,Praktikum*

Ein ,Praktikum® ist normalerweise eine
Beschaftigung, fur die eine Erlaubnis der ABH
und eine Zustimmung der BA (mit Vorrang-
und Lohnprifung) erforderlich sind.

Ein Praktikum ist normalerweise
mindestlohnpflichtig



Stichwort ,,Praktikum*

Ausnahmen:

—~ Ohne Erlaubnis der ABH und ohne Zustimmung
der BA moglich, da keine ,Beschéaftigung®:

— unbezahlte Praktika im Rahmen des
allgemeinen Schulbesuchs,

- Maldnahmen nach
§ 45 SGB Il (Aktivierung und berufl.
Eingliederung)

- ,Hospitationen”
- Ehrenamtliche Tatigkeiten
- Arbeitsgelegenheiten nach § 5 AsylbLG



Stichwort ,,Praktikum*

Ausnahmen:

—~ Ohne Zustimmung der BA, aber mit Erlaubnis der ABH:
- Praktika gem. § 22 Abs. 1 MiLoG:

—> ausbildungsorientierende Praktika bis drei Monate, (vgl.:
Arbeitshilfe der BA zu Praktika)

—> ausbildungsbegleitende Pflichtpraktika, (z. B auch im
Rahmen eines Anpassungslehrgangs zur Vorbereitung auf

die Externenprifung, obligatorische Praxisphase fur die
Anerkennung)

- Freiwillige ausbildungsbegleitende Praktika bis drei Monate
- Praktika im Rahmen von § 54a SGB |l|
(Einstiegsqualifizierung),

- Praktika im Rahmen eines EU-gefdrderten Programms, z.B.
ESF (§ 321. V. m. § 15 Nr. 2 BeschV)



https://www.arbeitsagentur.de/web/wcm/idc/groups/public/documents/webdatei/mdaw/mjc3/~edisp/l6019022dstbai772426.pdf

Arbeltsmarkt

Arbeltshilfe: Zugang zur Beschaftigung mit

Duldung und Aufenthaltsgestattung

Arbeltshilfe: Zugang zu Praktika mit Duldung

und

Aufenthaltsgestattung

Neue Arbeitshilfe des Caritasverbandes OS:
,Rahmenbedingungen von Praktika und

ahn
Asy

ichen betrieblichen Tatigkeiten flr
suchende und geduldete

AUS
http

ander/innen”:
[lwww.caritas-0s.de/zbs-auf/zbs-auf


http://www.ggua-projekt.de/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/Zugang_zu_Arbeit_mit_Duldung_November_2014.pdf
http://www.ggua-projekt.de/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/Erfordernis_einer_Arbeitserlaubnis_bzw.pdf

6. Arbeitsforderung?



Fur folgende Instrumente besteht keine
auslanderrechtliche Einschrankung.

Auch Personen mit Aufenthaltsgestattung, BUMA und Duldung kdnnen
diese spatestens beanspruchen, wenn sie drei Monate in Deutschland
leben und einer Kommune zugewiesen sind. Unter bestimmten
Bedingungen auch schon vorher.

Beratung (§ 29ff SGB IIlI) ja
Vermittlung (§ 35ff SGB IlI) ja
Forderung a. d. Vermittlungsbudget (§ 44 SGB llI) ja
MalRnahmen z. Aktivierung u. berufl. Eingliederung (§ 45 SGB llI) ja
Berufliche Weiterbildung (§ 81 SGB IlI) ja
Einstiegsqualifizierung (§ 54a SGB III) ja
Eingliederungszuschuss ja

Teilh. behinderter Menschen am Arbeitsleben (§ 112ff SGB llI) ja



Arbeiltshilfe:

Zugang zum Arbeitsmarkt und Leistungen des SGB ||
und Il fur Migranten/innen (Agentur fur Arbeit
Osnabruck / Caritasverband Osnabriick)



http://esf-netwin.de/wp-content/uploads/2015/04/%C3%9Cbersicht-Zugang-zum-Arbeitsmarkt-und-zu-Leistungen-des-SGB-II-und-III-etc..pdf

Duldung fur die
Ausbildung



Antwort der Bundesregierung auf Kleine Anfrage der
LINKEN, BT-Drucksache 18/13329

16. Wie viele so genannte Ausbildungsduldungen nach § 60a Absatz 2 Satz 3
1. V. m Satz 4 AufenthG wurden bislang erteilt (bitte nach Kenntnis der
Bundesregierung nach Bundeslandern und den zehn wichtigsten Herkunfis-

laindern differenzieren. falls keine genauen Daten vorliegen sollten, bitte zu-
mindest eme Emnschitzung auf der Grundlage der der Bundesregierung vor-
liegenden bzw. leicht beschaffbaren Informationen machen), welche Erfah-
rungen haben Bundesbehérden bislang hiermt gemacht (bitte ausfithren),
und welche Bernichte und Forderungen zur Anwendung der Neuregelung
durch Verbande und Vereine sind ihr bislang bekannt geworden (bitte aus-
fithren)?

Hieriiber liegen der Bundesregierung keine Angaben vor. Im Ausldnderzentral-

geister werden diese Daten nicht erfasst.

Von Seiten der Wirtschaftsverbéinde (DIHK., ZDH. BDA., ete.) wurden nut Blick
auf die unterschiedliche Anwendung in den Bundesldndern Forderungen nach e1-
ner emheitlicheren Praxis im Sinne der Ausbildungsbetriebe artikuliert. Mit den
Anwendungshinweisen des Bundesnmumsteriums des Innern vom 30. Mai 2017
soll auf eine emheitlichere Praxis bei der Anwendung dieser Regelung hingewirkt
werden.

Im Ubrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/18/133/1813329.pdf

Duldung fiir die Ausbildung

Es besteht ein Anspruch auf Erteilung und
Verlangerung einer Duldung fir die gesamte Zeit
einer Berufsausbildung (§ 60a Abs. 1 Satz 4ff
AufenthG)

—->wenn qualifizierte Berufsausbildung aufgenommen
wird oder wurde,

-2 ,konkrete MaBnahmen zur Aufenthaltsbeendigung
nicht bevorstehen® und

— kein Arbeitsverbot nach § 60a Abs. 6 vorliegt.

40



Duldung fiir die Ausbildung

,Konkrete MaBnahmen zur Aufenthaltsbeendigung”
sind laut Gesetzesbegrundung:

- Abschiebungstermin ist schon ,,terminiert”,
Verfahren zur Dublin-Uberstellung , lauft”

Ein Arbeitsverbot nach § 60a Abs. 6 AufenthG liegt
nur vor bei

- Selbstverschuldetem Abschiebungshindernis,

-~ Registrierung aus ,,sicheren Herkunftslandern“ ab
dem 1. September 2015 und abgelehntem
Asylantrag 4



Duldung fiir die Ausbildung

> Betrieb ist verpflichtet, i. d. R. innerhalb einer
Woche den Abbruch oder das Nichtbetreiben der
Ausbildung schriftlich der ABH mitzuteilen.
Ansonsten: Bul3geld bis zu 30.000 Euro

— Bei Abbruch oder vorzeitiger Beendigung der
Ausbildung: einmalig Duldung fir sechs Monate zur
Suche einer anderen Ausbildung

—~>Nach erfolgreichem Abschluss: sechs Monate
Duldung zur Suche einer dem Abschluss
entsprechenden Beschaftigung

42



aluiil, UD.UY. LU D

Antrag auf Erteilung einer Arbeitserlaubnis fiir eine Ausbildung zum Anla-
genmechaniker

Albanischer Staatsangehdrige: . - . 11.1999
Sehr geehrte Frau

den Anfrag auf Erteilung einer Arbeitserlaubnis zur Auslbung der Ausbildung zum
Anlagenmechaniker lehne ich ab.

Begriindung:

Herr reiste am 14.10.2015 als unbegleiteter Minderjahriger in das Bundesge-
biet ein und wurde vom Jugendamt in Obhut genommen. Das Jugendami der Stadt

“wurde zum Vormund bestellt. Herr . lebt zurzeit in einer Pflegefamilie in
Didimen. Sie als Vormund erklarten, dass nicht beabsichtigt sei, fur Herrn einen
Asylantrag zu stellen. Da die Durchfthrung eines Asylverfahrens nach den aufent-
haltsrechtlichen Bestimmungen der einzig in Betracht kommende Aufenthaltszweck
sein kann, hat dies zur Folge, dass Herr illegal eingereist ist und sich unerlaubt
im Bundesgebiet aufhilt. Mit Racksicht auf die noch bestehende Minderjahrigkeit
wird er zurzeit geduldet. Mit Erreichen der Volljahrigkeit wird die Aufenthaltsbeendi-
gung in die Wege geleitet werden. Albanien gilt als sicheres Herkunftsland.

Vor diesem Hintergrund ware es ein falsches Signal, die Absolvierung einer Ausbil-
dung zu genehmigen. Dies hatte ein weiteres Blejberecht auch nach Erreichen der
Volljahrigkeit zur Folge.



Der NRW-Erlass zur Ausbild

ungsduldung

Die Anwendungshinweise ¢

es BMI zur

Ausbildungsduldung

Die erganzenden NRW-Hinweise zur

Ausbildungsduldung

Arbeitshilfe des Paritatischen zur

Ausbildungsduldung

44


http://www.frnrw.de/fileadmin/frnrw/media/Alpha_OWL/Aktuelles_und_Termine/ErlassNRW_Ausbildungsduldung.pdf
http://www.bmi.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/Themen/MigrationIntegration/anwendungshinweise-duldungsregelung.pdf?__blob=publicationFile
http://www.frnrw.de/alpha-owl/news-und-hintergrundinfos/artikel/f/r/erlass-des-mik-nrw-zur-ausbildungsduldung-vom-19062017.html
http://infothek.paritaet.org/pid/fachinfos.nsf/0/0d8043118b3b01c4c12580ba00458629/$FILE/Arbeitshilfe Ausbildungsduldung_Stand 01.02.2017.pdf

Und nach der Ausbildung?



Aufenthaltserlaubnis fiir die Beschaftigung
nach Ausbildung

Nach erfolgreichem Abschluss einer qualifizierten
Ausbildung in D.:

-~ Anspruch auf Erteilung einer Aufenthaltserlaubnis
nach § 18a Abs. 1a AufenthG fiir eine dem
Abschluss entsprechende Beschaftigung

-~ BA muss zustimmen (ohne Vorrangprifung, mit
Prifung der Beschaftigungsbedingungen)

-~ Fir zwei Jahre, Verlangerung moglich.

46



Ausbildungsforderung



Beispiel:
F. ist 18 Jahre alt und aus Pakistan. Er hat eine

Aufenthaltsgestattung, das heildt sein Asylverfahren lauft
noch. Er lebt seit knapp zwei Jahren in Deutschland.

Er hat eine Ausbildung als Friseur begonnen. Das
Ausbildungsentgelt reicht nicht aus, daher hat er BAB
beantragt. Die Arbeitsagentur schreibt:

,Da Sie keine gute Bleibeperspektive haben, lehnen wir
BAB ab.”

Das Sozialamt schreibt: ,Da Sie eine dem Grunde nach
forderfahige Ausbildung absolvieren, lehnen wir Leistungen
nach § 2 AsylbLG ab.”



Asylsuchende mit Gestattung ,gute Bleibeperspektive”
/ AN

Wer ist das nochmal? Syrien, Eritrea, Irak, Iran, Somalia, Alle anderen
Afghanistan
(seit 1.7.2017)

BAB

BvB

BAfoG

AbH

ASA

BaE




Geduldete

BAB

BvB

BAfoG

AbH

ASA

BaE

Unabhangig vom Herkunftsland

Nach sechs Jahren

Nach sechs Jahren

50



In den ersten 15 Monaten: Auch wahrend
einer Ausbildung / Studium / EQ: AsylbLG-
Grundleistungen nach § 3!

Schreiben des BMAS vom 26. Februar 2016:

AsvyIbLG-Grundleistungen auch wahrend
einer Ausbildung oder einem Studium



http://ggua.de/fileadmin/downloads/AsylbLG/Schreiben_BMAS_26.02.16-Leistungsgewaehrung_an_Studenten_nach_AsylbLG.pdf

Ab dem 16. Monat: Leistungsausschluss
gem. § 22 Abs. 1 Satz 1 SGB XII.

Hartefallregelung § 22 Abs. 1 Satz 2 SGB
Xl eroffnet jedoch Ermessen!

»In besonderen Hartefallen konnen Leistungen
nach dem Dritten oder Vierten Kapitel als
Beihilfe oder Darlehen gewahrt werden.”



DER
OBERBURGERMEISTER

il Il MUNSTER

Ich erkenne in Ihrem Fall jedoch eine besondere Harte im Sinne des § 22 Abs. 1 Satz 2
SGB Xl an.

Nach der Rechtsprechung liegt eine solche besondere Harte vor, ,wenn die Folgen des
Anspruchsausschlusses Uber das MaR hinausgehen, das regelmagig mit der Versagung
von Leistung fUr eine Ausbildung verbunden und vom Gesetzgeber in Kauf genommen
worden ist".

Aufgrund |hres bereits Uber mehrere Jahre andauernden Asylverfahrens, in dem eine
abschlielende Entscheidung auch weiterhin nicht absehbare ist, war lhnen eine Planung
Ihres weiteren Lebensweges und der Aufbau einer beruflichen Existenz in Deutschland
bisher nicht moglich. Der Erwerb einer anerkannten beruflichen Qualifikation ist eine
wichtige Voraussetzung fir eine wirtschaftliche Unabhangigkeit und kann damit auch
Voraussetzung fur den Erwerb und Erhalt [angerfristiger Aufenthaltstitel sein, sowie fir die
Integration in die Gesellschaft.

Aus diesem Grund hielte ich es fiir eine besondere und unangemessla-ne Harte, wenn Sie
Ilhre Ausbildung aufgrund des nicht gesicherten Lebensunterhalts abbrechen missten.

b)

Im Rahmen des mir danach zustehenden Ermessens, gewéahre ich |hnen die Leistungen
zur Sicherung lhres Lebensunterhalts als Beihilfe. Eine darlehensweise Gewahrung tber
den Zeitraum lhrer Ausbildung wiirde zur Bildung nicht unerheblicher Schulden fithren und
so das Ziel der wirtschaftlichen Unabhéngigkeit gefdhrden. So sind auch nach der

sonstigen Systematik des SGB Xll Leistungen zur Deckung der Regelbedarfe nur bei
kurzfristiger Dauer als Darlehen zu gewahren, vgl. § 38 SGB XII.



Beispiel:

K. absolviert eine qualifizierte schulische Ausbildung zur
Sozialasstistentin. Sie ist noch in der Aufenthaltsgestattung
und hat die syrische Staatsangehorigkeit. Sie fragt, wie sie
sich wahrend der Ausbildung krankenversichern kann und

wer die Kosten daflr tragt.



AsyIbLG



Asylverfahren
(Gestattung, BUMA, Ankunftsnachweis) Anerkennung
(Aufenthaltserlaubnis)

N
y

Erste 15 Monate Ab 16. Monat

AsylbLG
Grundleistungen
(§ 3AsylbLG)

Zustandig: Sozialamt /
Arbeitsagentur

Gesundheitsleistungen
§ 4 und 6 AsylbLG

SGB VIl (Anspruch)




Asylverfahren Ablehnung
(Gestattung, BUMA, Ankunftsnachweis) (Duldung)

Erste 15 Monate |
§ 3 AsylbLG Ab 16. Monat: § 2 AylbLG

Eingliederungshilfe

§ 6 AsylbLG Leistungs-
einschrankungen
Hilfe zur Pflege als Sanktion
§ 6 AsylbLG maoglich

(§ 1a AsylbLG)
Gesundheitsleistungen
§ 4 und 6 AsylbLG

Vorrangig: SGB VIII (Anspruch)




AsylbLG / SGB Il SGB 11/ SGB XII

Aufenthaltsgestattung / AE § 23a AE § 22
Ankunftsnachweis / BUMA
AE § 24 AE § 23 Abs. 1
Duldung / vollziehbar ausreisepflichtig NE § 26 Abs. 3 AE § 23 Abs. 2
NE § 26 Abs. 4 AE § 25 Abs. 1
AE § 24 ,,wegen des Krieges* NE § 23 Abs. 2 AE § 25 Abs. 2
AE § 23 Abs. 1 AE § 18a AE § 25 Abs. 3
»wegen des Krieges® AE § 25 Abs. 4 Satz 2
AE § 25 Abs. 4 Satz 1 AE § 104a und b AE § 25a
AE § 25 Abs. 4a AE § 25 Abs. 4b
AE § 23 Abs. 4 AE § 25b
AE § 25Abs.5 _~ AE § 25Abs.5 _~
§ 25 Abs. 5: Aussetzung der § 25 Abs. 5: Aussetzung der
Abschiebung liegt noch keine 18 Abschiebung liegt mind. 18 Monate
Monate zurtick zurick




Aufenthaltsgestattung und Duldung und einige
Aufenthaltserlaubnisse

Innerhalb der ersten 15 Monate
,2Grundleistungen® nach § 3 AsylbLG.

Ab dem 16. Monat normalerweise
y2Analogleistungen® nach § 2 AsylbLG
(entsprechend SGB XIl).

Als Sanktion ist eine
Anspruchseinschrankung maoglich (§§
la, 11 AsylbLG)



Grundleistungen
(§ 3 AsylbLG innerhalb der
ersten 15 Monate)



Asylverfahren
(Gestattung, BUMA, Ankunftsnachweis)

Erste 15 Monate

AsylbLG
Grundleistungen
(§ 3AsylbLG)

Zustandig: Sozialamt /
Arbeitsagentur

Gesundheitsleistungen
§ 4 und 6 AsylbLG






http://ggua.de/fileadmin/downloads/AsylbLG/Anlage_1_zum_RS_vom_16.03.2016-1.pdf

Welche Regelbedarfsstufe?



Grundleistungen: Welche Regelbedarfsstufe?

Ein erwachsener Leistungsberechtigter ist grundséatzlich in
Regelbedarfsstufe (RBS) 1 einzustufen.

Nur, wenn zwei Erwachsene als ,Partner® (Ehegatten,
Lebenspartner oder eheahnliche Gemeinschaft) gemeinsam
wohnen und einen gemeinsamen Haushalt fihren, sind beide in
RBS 2.

In Gemeinschaftsunterktnften ist es nicht zulassig, zwel
Erwachsenen, die zusammen wohnen (z. B., well sie in einer
Gemeinschaftsunterkunft in einem gemeinsamen Zimmer leben),
aber keine ,Partner” sind, in RS 2 einzustufen.

Auch die Regelbedarfsstufe 3 ist flr derartige Konstellationen
nicht rechtmaldig: Das Bundessozialgericht hat dies in einem
Urteill vom 23. Juli 2014 (Aktenzeichen: B 8 SO 14/13 R) flr das
SGB XIl festgestellt. 64



https://sozialgerichtsbarkeit.de/sgb/esgb/show.php?modul=esgb&id=174461

Gemischte Bedarfsgemeinschaften

In gemischten Bedarfsgemeinschaften (z. B. eine
Person SGB Il, eine Person AsylbLG) missen im

AsylbLG und SGB Il jeweils Regelbedarfsstufe 1
gezahlt werden.

BSG, Urtell vom 6.10.2011; B 14 AS 171/10 R
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https://sozialgerichtsbarkeit.de/sgb/esgb/show.php?modul=esgb&id=148565

Was gibt es zusatzlich zum
Regelbedarf?



Zusatzlich gem. § 3 AsylbLG zu erbringen:

Zusatzlich zum Regelbedartf:
-> Unterkunft, Heizung, Warmwasser (!)

Hausrat (gesondert beantragen, eine ,Ersatzbeschaffung”
muss nicht aus dem Regelbedarf angespart werden!). Dazu
gehoren auch z. B. Reinigungsmittel und geringwertige
Haushaltsgegenstande, da die Abteilung 5 nicht im
Regelsatz enthalten ist

Leistungen des Bildungs- und Teilhabepakets
entsprechend § 34 SGB XI|
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Bildungs- und Teilhabepaket

BuT (§ 34 SGB XII):

Flr Schilerinnen und Schuler allgemeinbildender oder
berufsbildender Schulen (ohne Altersgrenze, val. hier):

- Kosten fur Klassenfahrten und Schulausfllige, auch fur Kinder
In Kindergarten oder Kitas

- Schulbedarf (Pauschalen von 70 bzw. 30 Euro pro Halbjahr)
- Schulerfahrtkosten

—> aulderschulische Lernforderung, wenn diese erforderlich ist,
um die wesentlichen Lernziele zu erreichen

- Zuschuss zur Mittagsverpflegung in Schule, Kindergarten
oder Kita

—> fur Minderjahrige: Zuschuss fur auf3erschulischer Bildung und
Teilhabe (10 Euro pro Monat z. B. fur die Mitgliedschaft im es
Sportverein, fur Ferienfreizeiten oder Musikunterricht).



http://ggua.de/fileadmin/downloads/AsylbLG/AsylblG_Altersgrenze_Bildung.pdf

Eine Mail eilnes Sozialamtes aus Schleswig-Holsteln

,Zu diesem konkreten Fall méchte ich Ilhnen mitteilen, dass
der Bewerber sehr zeithah ausgewiesen wird. Dies ist
bereits angeklndigt. Aus diesem Grunde (...) werden wir
selbstverstandlich keinerlei Kosten tbernehmen, da dies
eine Verschwendung von Steuergeldern darstellen wirde.
Ich kann Ihnen auch gleich vorsorglich mitteilen, dass wir ftr
keinen Asylbewerber im laufenden Verfahren irgendwelche
Kosten (Fahrtkosten, Material etc.) Ubernehmen werden. Ich
war der Meinung, dass ich mich da bereits in der
Vergangenheit klar positioniert hatte..

Mit freundlichen Grii3en”
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§ 4: Gesundheitsversorgung
auf Low Level



§ 4. Die Gesundheitsversorgung

(1) Zur Behandlung akuter Erkrankungen und Schmerzzustande sind
die erforderliche arztliche und zahnarztliche Behandlung einschliellich
der Versorgung mit Arznei- und Verbandmitteln sowie sonstiger zur
Genesung, zur Besserung oder zur Linderung von Krankheiten oder
Krankheitsfolgen erforderlichen Leistungen zu gewahren. Zur
Verhltung und Friherkennung von Krankheiten werden
Schutzimpfungen entsprechend den §§ 47, 52 Absatz 1 Satz 1 des
Zwolften Buches Sozialgesetzbuch und die medizinisch gebotenen
Vorsorgeuntersuchungen erbracht. Eine Versorgung mit Zahnersatz
erfolgt nur, soweit dies im Einzelfall aus medizinischen Griunden
unaufschiebbar ist.

(2) Werdenden Mduttern und Wochnerinnen sind arztliche und
pflegerische Hilfe und Betreuung, Hebammenbhilfe, Arznei-, Verband-
und Heilmittel zu gewéahren.
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§ 4. Die Gesundheitsversorgung

Fur Asylsuchende und Geduldete ,mit besonderen
Bedurfnissen”

(z. B. Minderjahrige, Alleinerziehende, Menschen mit
Behinderungen, Schwangere, Menschen mit schweren
korperlichen oder psychischen Erkrankungen, Opfer von
Menschenhandel oder Gewalt)

muss die ,erforderliche medizinische oder sonstige Hilfe,
einschlieldlich erforderlichenfalls einer geeigneten
psychologischen Betreuung® erbracht werden!

- Art. 19 Abs. 2 der Aufnahmerichtlinie der EU (Richtlinie
2013/33/EU) und

—> Art. 3 Nr. 9 der Ruckfuhrungsrichtlinie 1. V. m. Art. 14
Abs. 1 d) Ruckfuhrungsrichtlinie; (RL_2008/115/EG).
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http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2013:180:0096:0116:DE:PDF
http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2008:348:0098:0107:DE:PDF

§ 4. Die Gesundheitsversorgung

Art. 12 Abs. 1 des Internationalen Paktes Uber
wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte der
Vereinten Nationen (UN-Sozialpakt):

,,Dle Vertragsstaaten erkennen das Recht eines
jeden auf das fur thn erreichbare Hochstmall an
korperlicher und geistiger Gesundheit an.”
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file:///C:/Users/Claudius-Lap/Desktop/Claudius GGUA/Eigene Dateien/artikel/asylblg-änderungen/Die Ver­tragsstaaten erken­nen das Recht eines jeden auf das für ihn erre­ich­bare Höch­st­maß an kör­per­licher und geistiger Gesund­heit an

Beispiel: Die Uniklinik diagnostiziert.

Diagnosen:

- Taubheit gem4R externer BERA Diagnostik

- Z. n. Horgerateversorgung mit High Power Geraten
- Ausbleiben der lautsprachlichen Entwickiung

Anamnese:

Der kieine Patient wurde uns in Begleitung der Mutter, einer Begleiterin sowie einem Betreuer fur
Asyisuchende vorgestelit. Die Familie stamme aus Syrien und befindet sich erst seit einiger Zeit in
Attenberge. @iPsei seit der Geburt mit Horgeriten versorgt. Die lautspractiliché Entwicklung sei
ausgeblieben. Die Kommunikation erfoigt primar 0ber Gesten und Gebdéirden. Anamnestisch bestiinde
keine Pradisposition zur Schwerhorigkeit.

Laut den Befunden aus der Hor- und Sprachklinik in Syrien seien die otoakustischen Emissionen nicht
nachweisbar gewesen. Bei der Hirmstammaudiometrie mittels Chirp-Stimulation habe habe man bis 100
dB kein BERA-spezifisches Potential nachweisen kénnen.

usammeniassung unc hiag Zum rFrozegere.

Die heutige Untersuchung zeigte eine Resthorigkeit auf beiden Seiten gemélR der auswartigen
Diagnostik. Trotz der Horgerate zeigteiediglich Einzelreaktionen im Tieftonbereich um 85 dB.

Mit der aktuellen Versorgung ist eine lautsprachliche Entwicklung nicht zu erwarten.

Daher empfahlen wir dringend die Durchfihrung der diagnostischen MaBnahmen flr eine Cochlea-
Implantation. Es erfolgte eine ausflhrliche Besprechung und Beratung Gber die Horrehabilitation mittels
Cochlea Implantation. _ _ .

Zunachst baten wir die zustandige Kostenstelle (Sozialam! ~_ )umeine
KostenObemahmeerkiarung. Die hierfur erforderliche Anfrage wurde an das zustandige Sozialamt
zugeschickt.

Sobaild die Kostenlbernahme bei uns eingeht werden wir im Rahmen eine stat. Aufenthaites in der
hiesigen Kinderklinik folgende diagnostische MaBnahmen durchfithren: kindemeurologische
Mitbeurteilung einschiieBlich EEG hinsichtlich der Eignung far eine Cochlea Implantation. Bildgebenden
Diagnostik (CT/MRT) in Narkose. Himstammaudiometrie wihrend der Narkose.

e B A e mmmbiismn Eimcariff In Aar hiacianan



Beispiel: Das Gesundheitsamt begutachtet.




Beispiel. Das Sozialamt bescheidet.

Leistungen bei Krankheit gem. § 4 Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)
hier: lhr Antrag auf Kosteniibernahme fiir eine Cochlea-Implantion fiir lhren
Sohn , geb. 12.08.2011

Sehr geehrte Frau :

Ihren Antrag vom 09.01.2015 auf Ubernahme der Kosten fiir fur eine Cochlea-Implantion fur
lhren Sohn lehne ich ab.

Begrindung:

Sie gehéren zum Personenkreis des § 1 Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) und erhalten
Leistungen nach § 3 AsylbLG.

Bei Bedarf wird |lhnen Krankenhilfe gem. § 4 AsylbLG gewahrt. Eine Leistung nach § 4
AsylbLG soll aber nur dann gewadhrt werden, wenn dies zu Linderung eines akuten
Schmerzzustandes oder zur Heilung einer akuten Erkrankung notwendig ist.

Lt. Stellungnahme des zustandigen Amtsarztes des Gesundheitsamtes des Kreises

vom 15.01.2015 ist die unerldssliche Notwendigkeit im Sinne des § 4 AsylbLG zum
gegenwartigen Zeitpunkt nicht mehr gegeben. Bei der Taubheit Ihres Sohnes handelt es sich
weder um eine akute Erkrankung noch um einen Schmerzzustand.
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Beispiel: Der Widerspruch wird eingelegt.

Weiterhin mdéchte ich darauf hinweisen. dass der Gesetzgeber einen besonderen Schutz- und
Sorgeauftrag fiir Kinder vorgesehen hat. Nach §6 des AsvIbLG sollten ..Leistungen insbesondere
dann gewihrt werden. wenn sie (...) zur Deckung besonderer Bediirfnisse von Kindern geboten
sind™. Hierunter fallt beispielsweise auch die Versorgung mit Horgeriiten bei Kindern. sodass
hier durchaus auch Situation einzuordnen ist. auch wenn es sich bei der Cochlea-Implantation
um eine aufwendigere und zugegebenermalien sehr kostenintensive Versorgung mit einem
Horgerit handelt.

Zu beachten sind bei der Auslegung des eingeschrinkten Leistungsumfangs nach §§ 4 und 6
AsyIbLG die Regeln der &drztlichen Ethik sowie die von Verfassung wegen gebotenen. auch fiir
Auslinder geltenden Grundsiitze der Menschenwiirde und des Rechts auf Leben und auf
korperliche Unversehrtheit (Artikel 1 und 2 Grundgesetz).

Folglich wire die Hilfsmittelversorgung. soweit sie nicht bereits nach § 4 1im Rahmen der
Behandlung von Schmerzen bzw. akuter Krankheit erforderlich ist. nach § 6 zu leisten. (z.B.
Rollstithle. Prothesen. Brillen. Horgerite., etc). Mobilitdt, Sehen. Héren, Sprechen sind
menschliche Grundbediirfnisse. Der Menschenwiirdegrundsatz gebietet es. diese Bediirfinisse.
im Rahmen des medizinisch mdglichen und fiir Regelversicherte selbstverstindliche. auch fiir
Leistungsberechtigte nach dem AsylbLG sicherzustellen.
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s 4 Gesundheitsversorgung

Gesundheitskarte k

G1

Leonie Grippe
Musterkrankenkasse

123456789 A234567890 @ =y
\mno Versichertennumemer o S———— by
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§ 6: Die Auffangnorm



§ 6: Die Auffangnorm

(1) Sonstige Leistungen kdnnen insbesondere gewahrt
werden, wenn sie iIm Einzelfall zur Sicherung des
Lebensunterhalts oder der Gesundheit unerlasslich, zur
Deckung besonderer Bedurfnisse von Kindern geboten
oder zur Erfullung einer verwaltungsrechtlichen
Mitwirkungspflicht erforderlich sind.

Die Leistungen sind als Sachleistungen, bei Vorliegen
besonderer Umstande als Geldleistung zu gewahren.
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§ 6: Die Auffangnorm

Sonstige Leistungen uber § 6 AsylbLG mdglich, z. B.:
- Passgebuhren und Fahrtkosten zur Botschaft

- Rehabilitationsleistungen, Eingliederungsleistungen,
Behandlung chronischer Erkrankungen (z. B. Psychotherapie)

- Dolmetscherkosten zu Therapiezwecken
Erstausstattung bei Schwangerschaft und Geburt

- Mehrbedarfe bei Schwangerschatft, flr Alleinerziehende oder
bel Behinderungen entspr. SGB XI|

- Kosten fur freiwillige Krankenversicherung (z. B. nach
versicherungspflichtiger Beschaftigung)

- Zuzahlungen und Eigenanteile fir gesetzlich Versicherte
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§ 6. Rundschreiben Berlin

Das Land Berlin hat ein ,Rundschreiben Uber
Leistungen nach § 6 Abs. 1 AsylbLG im Lichte
der EU-Richtlinie 2013/33/EU des Rates
(Mindestnormen fur die Aufnahme)“ erlassen, Iin
dem viele zu erbringende Positionen aufgelistet sind
(z. B. Mehrbedarf fur Alleinerziehende und bel
Schwangerschaft). Diese Regelungen sind zwar nur
far Berlin verbindlich, sollten jedoch auch in anderen
Kommunen als Argumentationsgrundlage
herangezogen werden. Das Rundschreiben findet
sich hier.
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https://www.berlin.de/sen/soziales/berliner-sozialrecht/land/rdschr/2015_02.html

Anrechnung von Einkommen
in § 3



§ 7. Einkommen und Vermdgen

Alles ist Einkommen (und wird daher vollstandig
angerechnet), aul3er:

-> Leistungen nach AsylbLG
- Grundrente nach Bundesversorgungsgesetz flur Kriegsopfer

-> Leistungen nach dem Bundesentschadigungsgesetz fur Opfer
nationalsozialistische Verfolgung

- Schmerzensgeld

- Aufwandsentschadigung fur Arbeitsgelegenheiten nach
AsyIbLG, jetzt: 0,80 €

Fahrtkostenzuschuss zum Integrationskurs oder
berufsbezogener Deutschférderung

Bald: Aufwandsentschadigungen fur enrenamtliche Tatigkeit,
Ubungsleiterpauschale in Hohe von 200,- monatlich >



§ 7. Einkommen und Vermdgen

Einkommensanrechnung bel Erwerbstatigkeit
Vom Bruttoeinkommen muss folgendes abgezogen werden:

ein Freibetrag von 25 Prozent des Bruttoeinkommens;
dieser Freibetrag ist ,gedeckelt” auf 50 Prozent des
notwendigen Regelbedarfs (Bargeldbedarf plus
,2hotwendiger Bedarf") der jeweiligen Stufe (fur eine allein
stehende Person liegt der Regelbedarf bei 354 Euro; der
Freibetrag liegt also maximal beil 177 Euro).

Falls das Sozialamt den Freibetrag vom Nettoeinkommen
berechnet, ist das falsch!
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§ 2: Die ,,Analogleistungen”



Asylverfahren
(Gestattung, BUMA, Ankunftsnachweis)

Erste 15 Monate

AsylbLG
Grundleistungen
(§ 3AsylbLG)

Zustandig: Sozialamt /
Arbeitsagentur

Gesundheitsleistungen
§ 4 und 6 AsylbLG

Ab 16. Monat




§ 2: Die Analogleistungen

Nach 15 Monaten Anspruch auf Leistungen wie
In der Sozialhilfe

formal leistungsberechtigt nach dem AsylbLG, aber
es werden nahezu samtliche Vorschriften der
,2normalen” Sozialhilfe des SGB Xll angewandt (z. B.
hohere Regelbedarfe, Krankenversicherungskarte
ohne Einschrankungen(!), hGhere Einkommens- und
Vermogensfreibetrage, ausdruckliche Anwendung
der Mehrbedarfe).
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§ 2: Die Analogleistungen

Voraussetzungen:

Aufenthalt im Bundesgebiet von 15 Monaten ohne
wesentliche Unterbrechung und

Die Aufenthaltsdauer darf nicht

Jrechtsmissbrauchlich selbst beeinflusst® worden
sein.

Eine ausfuhrliche Darstellung Rechtslage und
Rechtsprechung zu § 2 AsylbLG finden Sie in einem
Beitrag im ,Asylmagazin 10/2008".
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http://www.asyl.net/fileadmin/user_upload/beitraege_asylmagazin/AM2008-10-09-Kellmann.pdf

§ 2: Die Analogleistungen

Das Bundessozialgericht hat in einem
Grundsatzurtell am 17. Juni 2008 (Aktenzeichen B
8/9b AY 1/07 R ) zur Frage der
,Jrechtsmissbrauchlichen Selbstbeeinflussung der
Aufenthaltsdauer” formuliert, es musse sich um ein
sozialwidriges Verhalten von ,erheblichem Gewicht
nandeln, damit Gberhaupt von einem
Rechtsmissbrauch ausgegangen werden konne.
Das Sozialamt muss beweisen, dass diese
Voraussetzungen erfullt sind.

11
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https://sozialgerichtsbarkeit.de/sgb/esgb/show.php?modul=esgb&id=81898

§ 2: Die Analogleistungen

Keine Zurechnung des ,,Rechtsmissbrauchs® auf andere
Familienangehdrige

Nach dem Wortlaut von § 2 AsylbLG dtrfen die
,7Analogleistungen® nur dann vorenthalten werden, wenn der
oder die Leistungsberechtigte die Aufenthaltsdauer ,selbst"
rechtsmissbrauchlich beeinflusst hat. Wenn nur ein
Familienmitglied sich aus der Sicht des Sozialamtes
,rechtsmissbrauchlich® verhalt, darf dieses Fehlverhalten also
nicht auf die tbrigen Familienangehdrigen Ubertragen werden:
Kinder durfen also nicht fur das ,Fehlverhalten® der Eltern
bestraft werden, sondern mussen die ,Analogleistungen”
erhalten, auch wenn die Eltern sie nicht erhalten.

Das Bundessozialgericht hat diese Auffassung in seinem oben
genannten Urteil bestatigt: Die Verweigerung der Lelstungen
nach § 2 AsylbLG muss in der eigenen Person begrindet sein.



Arbeitshilfen:

Arbeitshilfe: Zugang zur Beschaftigung mit Duldung und
Aufenthaltsgestattung (Auqust 2016)

Arbeitshilfe: Erfordernis einer Arbeitserlaubnis und einer
Zustimmung durch die BA bei Praktika fur Personen mit
Aufenthaltsgestattung und Duldung (August 2016)

Ubersicht: Duldung fiir die Ausbildung (Auqust 2016)

Ubersicht: Zugang zu Freiwilligendiensten, Arbeitsgelegenheiten
und Studium fir Asylsuchende und Geduldete (August 2016)

Ubersicht: Zugang zur Ausbildungsforderung fiir Asylsuchende
und Geduldete (August 2016)

Ubersicht: Zugang zum Arbeitsmarkt und zur Arbeitsféorderung
fur Asylsuchende und Geduldete (August 2016)

Ubersicht: Zugang zu Sprachforderung fir Asylsuchende und
Geduldete (Auqust 2016)
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http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/Zugang_zu_Arbeit_mit_Duldung_November_2014.pdf
http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/Erfordernis_einer_Arbeitserlaubnis_bzw.pdf
http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/ausbildungsduldung.pdf
http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/Freiwilligendienst__Hospitation__Arbeitsgelegenheiten.pdf
http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/ausbildungsfoerderung.pdf
http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/arbeitsfoerderung_und_arbeitserlaubnis.pdf
http://www.einwanderer.net/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/sprachfoerderung.pdf

